
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Hygienekonzept zum Wettkampfbetrieb Kegeln 2020/2021 in Frankleben 

Grundlage bildet die 8. Landesverordnung über Maßnahmen zur 

Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Virus in Sachsen-

Anhalt beschlossen, die am 17. September in Kraft tritt und bis 

zum 18. November gültig ist. 

 

Oberstes Gebot ist die Einhaltung der Mindestabstandsregel von 

1,5 Metern zwischen Personen im Sportstättenbereich, 

einschließlich Sanitäranlagen, sowie beim Betreten und 

Verlassen der Sportstätten. Ist der Mindestabstand nicht 

einzuhalten ist Maskenpflicht. 

1. Wettkampfbetrieb findet ohne Zuschauer (Heim/Auswärtsmannschaften statt) 

2. Jede Mannschaft kann mit maximal 5 Spielern antreten, so dass die  Abstandsregel von 

1,5m eingehalten wird 

3. Beim Betreten der Kegelanlage sind die Hände zu desinfizieren 

4. für jede Mannschaft werden separate Kugeln, farblich abweichend aufgelegt 

5. Schwämme zum befeuchten der Hände werden entfernt 

6. nach jedem Durchgang - 120Wurf- werden die Kugeln desinfiziert 

 

7. Toilette/Waschraum wird immer nur von einer Person genutzt 

 

8. Duschen ist nicht möglich 

9. zum Wettkampfbetrieb notwendige Getränke wie Wasser, Isodrinks sind selbst in 

Plasteflaschen mitzubringen und auch zu entsorgen 

10. Die notwendige Meldepflicht erfolgt durch eine vor Wettkampfbeginn von beiden 

Mannschaften auszufüllende Liste. 

Alle anwesenden Sportler/innen tragen sich bitte in die pro Wettkampf ausliegende 

Registrierliste ein.  

Durch diese Eintragungen dokumentiert man, dass man dieses Regelwerk anerkennt und 

einhält. 

Weiterhin dokumentiert man damit, dass man in verantwortungsbewusster Selbstauskunft: 

a) fieberfrei (< 38 °C) ist 

b) frei von grippeähnlichen Symptomen (Gliederschmerzen, Unwohlsein, Abgeschlafftheit) ist 

c) frei von Husten- und Schnupfenerkrankungen ist 

e) sich in den letzten 14 Tagen nicht in Risikogebieten (lt. Auswärtigem Amt) aufgehalten hat 

f) keinen Kontakt zu Personen hatte, die in den letzten 14 Tagen aus Risikogebieten 

zurückkehrten 

g) in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt zu Corona-infizierten Personen hatte. 
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